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Sehr geehrte Damen und Herren,

vor einem halben Jahr wurde ich als neuer Erzbischof von Berlin eingeführt. Zum ersten Mal 
werde ich nun mit Ihnen, den Katholiken unseres Erzbistums, das größte Fest unseres Glaubens, 
das Osterfest feiern: „Gott hat Jesus am dritten Tag auferweckt und hat ihn erscheinen lassen“ 
(Apg 10,40). Der Tod ist seitdem nicht mehr unentrinnbarer Schlusspunkt jeglichen menschli-
chen Lebens. Gottes grenzenlose Liebe lässt uns auch im Moment des Todes nicht fallen. Er, der 
gute und barmherzige Vater, erwartet uns: Wir werden leben! Welch frohe Botschaft!

Manchmal ahnen wir, welche großartigen Auswirkungen dieser Osterglaube für uns haben 
könnte: Wie zuversichtlich können wir leben, denn Gott geht an unserer Seite auch auf den 
schweren Wegen unseres Lebens! Wie vertrauensvoll können wir beten: Der gute Gott hört 
und versteht uns! Wie hoffnungsvoll können wir uns für die Menschen engagieren, denn Gott 
schenkt uns Kraft in allen Herausforderungen! Wie erwartungsvoll können wir sterben, denn 
der Gekreuzigte lässt uns auch im Tode nicht allein!

Leben wir als Christen wirklich in solch einer alternativen, erneuerten Lebensweise? Unter-
scheiden wir uns in unserer Lebenspraxis von denen, die nicht an die Auferstehung glauben 
können oder wollen? Lassen wir uns wirklich auf die Osterbotschaft ein? Vertrauen wir wirk-
lich auf die Nähe Gottes in unserem Leben? Ohne den Mut, sich Gott anzuvertrauen und öster-
lich zu leben, werden wir den Auferstandenen in unserem Leben nicht erfahren. Erfahrungen 
kann nur sammeln, wer „los-fährt“. Wir können die Gräber unseres Unglaubens und unserer 
Trägheit verlassen, denn auch der Stein vor unserem Grab ist weggerollt. Kein anderes Zeugnis 
bräuchten die Menschen gerade in unserer Gesellschaft als das gläubiger Christen, die es wagen, 
mit dem auferstandenen Christus Tag für Tag ihr Leben zu gestalten und ihr Leben immer wie-
der neu an der Botschaft von Ostern zu orientieren.

Danke Ihnen allen, die wir uns in unserer Kirche im österlichen Glauben stützen und einander 
helfen, als österliche Menschen zu leben. 

Ich wünsche Ihnen und denen, denen Sie verbunden sind, ein frohes und gesegnetes Osterfest 
voller Lebenskraft!
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